
  

Richtlinien für die Berufung der Landeskader im Eistanzen durch die 

Landeseissportverbände 

Aktualisierte Fassung vom 29.10.2021 

gültig ab 01.11.2021 

 

1 Allgemeine Anforderungen 

o Die Festlegung bundeseinheitlicher Kriterien für die Landeskader im Eistanzen 

erfolgt durch den Spitzenverband (vgl. DOSB- Vorgaben zu Kaderdefinitionen ab 

01.01.2018) 

o Die Verweildauer eines Athleten/Paares innerhalb eines Landeskaders soll 

grundsätzlich maximal drei Jahre betragen (vgl. DOSB- Vorgaben zu Kader-

definitionen ab 01.01.2018) 

o Die Landeskaderberufung lehnt sich an die Bundeskaderberufung an. Dazu ist eine 

komplexe Betrachtung des Sportlers im Sinne einer ganzheitlichen und 

perspektivischen Einschätzung erforderlich.  

o Der Landeskader Eistanzen ist grundsätzlich ein Nachwuchskader, bei dem die 

Perspektive zur Aufnahme in den Bundeskader berücksichtigt wird. Dieser ist für 

die Altersklassen Basic und Intermediate Novice vorgesehen. Bei Bedarf können 

Advances Novice, Junioren und Senioren berücksichtigt werden, siehe Punkt 3.  

o Die Sichtungselemente und Altersklassen orientieren sich an den Kategorien Basic 

Novice, Intermediate Novice und Advanced Novice im Eistanzen. In begründeten 

Ausnahmefällen darf es zu Altersüberschreitungen kommen. 

 

2  Durchführung 

o Die DEU schreibt jährlich einen zentralen Entwicklungs- und Sichtungslehrgang 

Eistanzen aus. Der Ort des zentralen Sichtungslehrgangs wird jährlich neu 

festgelegt. Jedes Jahr können sich die Bundesstützpunkte bei der DEU als 

Ausrichter für den zentralen Entwicklungs- und Sichtungslehrgang bewerben.  

o Zusätzlich kann ein Landeseissportverband (LEV) in Absprache mit der DEU einen 

eigenen Landeskadersichtungslehrgang gemäß den hiervorliegenden 

Durchführungsrichtlinien und den einheitlichen Landeskaderkriterien der DEU 

ausrichten.  

o Der Sichtungslehrgang setzt sich ausfolgenden Bestandteilen zusammen: 

o Perspektivgespräch im Rahmen der Sichtungsmaßnahme 

o Übungen zur Überprüfung der Voraussetzungen 

o Einheit zur tänzerischen Ausbildung 

o Sichtung der Elemente (siehe Anlage)  

o Verpflichtender Athletiktest    

o ab Saison 2022/2023: verpflichtende Teilnahme an der Tanzüberprüfung 

gem. DEU Off-Ice Prüfungskriterien für Tanz und Components im Eistanzen 
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o Das Sichtungsgremium setzt sich wie folgt zusammen: 

o Bundestrainer Nachwuchs Eistanzen  

o mindestens ein Eistanz-Preisrichter mit internationaler Qualifikation 

(verantwortlich für die Bewertung der Bewegungsqualität (GOE))  

o mindestens ein internationaler Technischer Spezialist bzw. Controller aus der 

Disziplin Eistanzen  

o Die von der DEU beauftragte Funktionstrainerin für Tanz und Components 

zur Überprüfung der DEU Off-Ice Prüfungskriterien für Tanz und 

Komponenten 

o Landestrainer*innen 

o Das Sichtungsgremium berät sich über die Empfehlung zur Aufnahme in den 

Landeskader Eistanzen und teilt diese Empfehlung dem LEV schriftlich mit.   

o Die Landeskader werden, gemäß DOSB- Vorgaben zu Kaderdefinitionen ab 

01.01.2018 vom jeweiligen LEV benannt.  

o Paare, die die Sichtung erfolgreich absolviert haben, dürfen vom jeweiligen LEV 

als „[Name LEV] Landeskader Eistanzen nach DEU Richtlinien“ bezeichnet werden. 

o Sollten Paare unter der Saison in begründeten Fällen neu zusammengestellt 

werden, kann der LEV einen Antrag auf Nachsichtung durch die Bundestrainer bei 

der DEU stellen. 

 

 

3   Empfehlung für die Aufnahme in den erweiterten Landeskader des LEV 

o In besonderen Ausnahmefällen können sich auch Advanced Novice-, Junioren- 

oder Senioren-Paare für die Teilnahme 

am Sichtungslaufen zur Aufnahme in den erweiterten Landeskader bewerben; hier 

muss die Perspektive für eine Aufnahme in den Bundeskader 

berücksichtigt werden. Verweildauer Advanced Novice zwei Jahre, Junioren und 

Senioren ein Jahr. 

o Paare, die eine Empfehlung für die Aufnahme in der erweiterten Landeskader des 

LEV erhalten, sollten Verbandstrainingszeiten zur 

Verfügung gestellt bekommen, jedoch nicht in die LK-Förderung ihres 

Landes aufgenommen werden. 

o Voraussetzung für die Zulassung zur Sichtung nach Erreichen bestimmter 

Wettkampfleistungen (Punktevorgaben): 

Leistungsklasse  Gesamtpunktzahl  Nachweis 

Ad. Novice 1. Jahr ≥ 85 Punkte 1* national/international 

Ad. Novice 2. Jahr ≥ 90 Punkte 1* national/international 

Junioren ≥ 100 Punkte 1* national und international 

Senioren ≥ 130 Punkte 1* national und international 

o In Ausnahmefällen können sich auch Paare vorstellen, welche die 

Voraussetzungen bislang nicht erfüllen, wenn die Paare die Möglichkeit der 

Teilnahme an Wettbewerben, die der Sichtung vorausgingen, nicht hatten.  


